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Die Tochter des Prinzen
Erzählung von Ludovica Hesekiel

Fortsetzung

Behaglich fand ich diesen hellen Spiegelsaal gerade
nicht doch hatte ich nicht Zeit weiter darüber nachzu
denken denn von einem mit blauer Seide bezogenen Ruhe
bette erhob sich eine ältere Dame mit leicht ergrautem
Haar unter dem Florhäubchen und kam mit höflicher Ver
netzung auf mich zu Sie war lang und hager ihre
hellen grauen Augen hatten etwas beinahe Durchbohren
des nicht einen Äugenblick hätte ich sie für die Mutter
des schönen freundlichen lebhaften Mädchens gehalten
das heute Nachmittag in diesem Zimmer stand und der
alte Herr warf einen Blick um sich als suche er die
zierliche Gestalt ehe er weiter sprach trotzdem aber
redete sie mich mit den Worten au Jch danke Ihnen
Herr Pastor daß Sie die Bitte meiner Tochter erfüllt
haben und sofort hierher geeilt sind Es lag nichts Un
freundliches in ihrer Art und Weife aber ihre Stimme
hatte etwas Schrilles das mich an eine zersprungene
Glocke erinnerte

Also auch darin keine Aehnlichkeit mit ihrer Tochter
deren Stimme in ihrem vollen Wohllaut mich ganz be
sonders angenehm berührt hat fiel Emil ein und sein
Vater schien sich förmlich über diese Anerkennung eines
Vorzuges von Laura zu freuen dann fuhr er fort

Nachdem wir die in solchen Fällen üblichen Redensarten
gewechselt mußte ich ihr den Arm reichen und sie zu
einem Tische führen auf dem ein reichliches Abendbrod
für drei Personen aufgetragen war Laura bediente die
Mutter mit Thee mich mit Wein ohne sich selbst zu
vergessen wir unterhielten uns und ich fragte mich ein
paarmal ob ich wirklich als geistlicher Tröster hierher
geholt worden sei Wenn man nur einen Gesellschafter
für den einsamen Herbstabend hatte haben wollen so war
die Art und Weise wie man den alten Mann hierher ge
lockt hatte nicht eben rücksichtsvoll Dem widersprach
jedoch der ängstliche Blick mit dem Laura jeder Be
wegung ihrer Mutter folgte auch sah ich wie diefe öfters
die Lippen herb aufeinander Preßte wie jemand der ent
weder vsn körperlichen Schmerzen oder von innerer Angst
gepeinigt wird Die vielen Spiegel und die zahllosen
Lichter dünkten mich auch seltsam genug In der Rede
der Madame Münz fiel mir nichts Besonderes auf sie
erzählte mir Lauras Vater sei preußischer Kriegsrath ge
wesen und jung verstorben da sie kränklich sei habe sie
mit ihrer Tochter meist auf Reisen gelebt habe jetzt aber
die Unruhe dieser Lebensweise satt und sich hierher zu
rückgezogen weil die Aerzte die Seeluft immer besonders
zuträglich für sie gehalten hätten Kühl und nüchtern
kam mir die Dame vor so gab sie sich auch der Tochter
gegenüber in deren Benehmen dagegen etwas Zärtliches
lag das die Mutter wenig zu beachten schien Dagegen
scheint die junge Dame eine merkwürdige Freiheit zu ge
nießen mehrmals hörte ich die Mutter sagen Das ist
Lauras Sache Das mag Laura machen wie sie will
und Laura schien nicht einmal sehr glücklich darüber

Daß sie ihren eignen Willen hat fiel Emil etwas
spöttisch ein nun ich dächte die Frauen hätten das am

Kleine Mittheilungen
lDas Mädchen mit dem Kaninchenaug e In der

Pariser Akademie für Medizin brachte wie die Presse mittheilt
kürzlich Herr Bsclard ein Schreiben des vr Chilbert zur Ver
lesung in welchem dieser von einer merkwürdigen Operation
Mittheilung machte Ein junges Mädchen mußte auf einem
Auge in Folge Hervortretens des Augapfels aus seiner Höhle
und grünen Staars operirt werden Dr Chilbert nahm das
Auge aus der Höhle jund ersetzte es durch ein unter gehöriger
Vorsicht einem Kaninchen frisch ausgeschnittenes Die Ueber
tragung geschah am 5 Mai und am 26 dem Tage des Be
richtes nährte es sich an seiner neuen Haftstelle bewegte sich
und zeigte eine fast normale Konsistenz die transparenten
Theile sind kaum getrübt Der Erfolg sagt der Operateur
ist sehr zufriedenstellend das Kaninchenauge sei jedenfalls einem
Glasauge vorzuziehen und nichts besage daß es nicht auch
noch zum Sehen tauglich werde Namentlich die letztere Be
merkung soll bei den sehr ernsten Akademikern ein ungläubiges
Lächeln hervorgerufen haben

sDie Gräfin diBelgiojofo, Gattin des gleichnamigen
in den Abruzzen reichbegüterten Italienischen Depntirten hat
eme Nichte von außerordentlicher Schönheit die eine Mitgift
von drei Millionen Lire besitzt In diese Nichte verliebte sich
der Sohn des Güteroerwalters der Gräfin und hielt auch um
ihre Hand an die ihm von der Tante rundweg abgeschlagen
wurde Das Pärchen beschloß zu fliehen und sich heimlich
trauen zu lassen woran es jedoch von der fürsorglichen Tante
gehindert wurde Die Gräfin stellte ihren Güterverwalter
wegen des Benehmens seines Sohnes zur Rede und in dem
Wortwechsel der nun folgte ergriff sie einen Revolver und
erschoß den Verwalter

lEiue allerliebste Szene wurde am Dienstag gegen
Abend in der Alexandrinenstraße in der Nähe der Kürassier
kaserne in Berlin beobachtet Sieben kleine Mädchen im
Alter von 4 5 Jahren exerzirten auf dem Trottoir unter
Leitung eines kaum schulpflichtigen Jungen welcher durch einen
Papierfederhut als Generalissimus gekennzeichnet mit der
ernstesten Miene von der Welt seine kleine Schaar kommandirte
Rechtsum Linksnm Kehrt der Marsch in Reihe und

in Kompagniefront alles gelang wie es schien zur großen
Zufriedenheit des Höchstkommandirenden Der Schluß des
Exerzirens wahrscheinlich sollte denn auch ganz regulair ein
Parademarsch sein Der kleine Regimentskommandeur nahm
seine Aufstellung einige Schritt weit weg von seiner Amazonen
garde um sie vor sich defiliren zu lassen Parademarsch
vorwärts Marsch schallte das Kommando Die kleine
Garde wirft die Beine ganz ordentlich schlenkert aber mit den
Händen zu sehr da ruft einer aus dem Publikum Der kleene
Finger mnß an der Biese bleiben Die Kolonne stockt blickt
ihren Kommandeur an und dieser sagt in vorwurfsvollem
Tone zu dem Störenfried Die Mächens haben ja jar keene
Biesen Schallendes Gelächter unter den kleinen Soldaten

liebsten und wüßten ihn ganz meisterlich durchzusetzen um
hinterher zu jammern daß sie ihn bekommen haben

Mamsell Laura scheint mir doch audrer Art zu sein,
erwiederte der Alte mehr wie Deine Mutter war verständig
und fügsam zugleich

Sie hat entschieden eine Eroberung an Dir gemacht
Vater, rief Emil und lachte zu Siegfrieds Freude fo
herzlich auf wie seit lange nicht nun ich bin begierig
was die Dame mit der zersprungenen Glockenstimme Dir
schließlich eröffnet hat

Seltfam genug war s, erzählte der Alte weiter nach
dem der Tisch abgeräumt war gab sie Laura ein Zeichen
sich zu entfernen und kaum waren wir allein so faltete
sie mit der Geberde der größesten Angst die mageren weißen
Hände indem sie mit noch schrillerem Tone als bisher
ausrief Herr Pastor ich habe sie eigentlich rufen lassen
damit sie mir eine Last von der Seele nehmen die mich
zu Boden drückt Cs handelt sich um die Beantwortung
einer einzigen Frage Fragen Sie Madame, entgegnete
ich ihr und nach bestem Wissen und Gewissen will ich
antworten

So sagen Sie mir, rief sie während große Schweiß
tropfen auf ihrer Stirn standen was soll ein Mensch
thun der mit einer großen Lüge durch das Leben gegangen
ist

So wenig ich auch gerade auf diese Frage vorbereitet
war so antwortete ich doch möglichst ruhig Die Wahr
heit bekennen

Sie zuckte zusammen Noch so lange er am Leben
ist auf die Gefahr hin sich dadurch einem entsetzlichen
Schicksal auszusetzen während die Lüge keinem Menschen
Schaden bringt

Ich sah ihr scharf in das erregte Antlitz und entgegnete
Madame wenn es auch nur den Anschein eines Rechtes

hätte diese Lüge nicht zu enthüllen so wäre Ihre Frage über
flüssig ich glaube übrigens nicht daß es eine große Lüge
gibt die Niemand schade oder geschadet hätte für die
also jedenfalls Verzeihung zu erbitten wäre

So dispntirten wir eine halbe Stunde herum und es
ist mir kein Zweifel daß die unglückliche Frau von sich
selber sprach obgleich sie das nicht ein einziges Mal zu
gab oder auch nur andeutete ebensowenig habe ich die
leiseste Ahnung welche Lüge ihr Gewissen bedrückt Unser
Gespräch verlief ohne jedes Resultat sie bat mich nur
meinen Besuch zu wiederholen und Laura unter meine
Pfarrkinder zählen zu wollen sie felbst sei durch Kränk
lichkeit meist am Kirchenbesuch verhindert Zugleich fragte
sie mich ob ein geschickter Arzt in der Nähe sei Der
Wahrheit gemäß mußte ich ihr antworten Du seiest der
einzige ob Du geschickt seiest könne ich als Vater natür
lich nicht ohne weiteres behaupten Sie wünscht also
Deine Bekanntschaft nnd ich habe ihr versprochen über
morgen Mittag mit Dir Besuch zu machen Du siehst mich
mißbilligend an was hast Du dagegen

Es scheint sich hier hauptsächlich um ein nervös über
reitzte Frau zu handeln, erwiederte Emil ich denke an
das Spiegelzimmer mit den Lichtern und solche Kranke
sind mehr lästig als interessant zudem du weißt bester
Vater daß ich nicht hinaustreten mag in die Welt

Nun nun, lachte der alte Herr Frau Münz und
ihre Tochter werden dich nicht an Napoleon verraten sie

im Flügelkleide Im Nu war die ganze Gesellschaft sammt
ihrem Obersten nach allen Windrichtungen hin zerstoben

Erziehung der türkischen Mädchen Ein türkisches
Mädchen soll im Durchschnitt das werden was seine Mutter
ist ein naives Naturwesen das im Harem eines beliebigen
Mannes dahinlebt Dazu bedarf es keiner großen Ausbildung
es lernt Katechismus vielleicht Lesen und Schreiben etwas
Musik in neuerer Zeit auch Französisch natürlich nur in vor
nehmeren Familien und die einfachen Kenntnisse welche zur
Führung eines türkischen Haushalts erforderlich sind Es be
wegt sich dabei in seinen jungen Jahren mit großer Freiheit
hat Zutritt zum Selamik und zu mancherlei Vergnügungen
oft sieht man die Mädchen in Knabenkleidern herumlaufen
reiten und dergl Sein Auftreten ist weniger eingeengt unge
bundener als das des Knaben selbst kleine Ausbrüche von
Wildheit nimmt man als Attribut des schönen Geschlechts in
den Kauf Um das zehnte Jahr schlägt diese Freiheit in ihr
Gegentheil um die Kleine wird mehr und mehr aus dem Um
gange mit Fremden zurückgezogen trägt versuchsweise den
Schleier ist stolz darauf wie ein europäischer Backfisch auf
feine ersten langen Kleider und verschwindet endlich vom zwölften
Jahre ab im Harem des Vaters um von da mit der Zeit in
den eines Ehemannes überzugehen Nun kultivirt die junge
Dame wenn sie die Mittel hat sich europäische Toilettenbe
dürfnisse anzuschaffen besonders Schnürleib und Sonnenschirm
letzteren immer offen zu tragen auch wenn die Sonne nicht
scheint ist ihr besonderes Kennzeichen Sie geht und fährt in
angemessener Begleitung aus zieht Nachmittags mit Vorliebe
durch die Läden von Pera raucht mäßig und ißt meistens
Bonbons aus der Tasche Das ist so ziemlich alles was man
von ihr zu sagen weiß Ganz neuerdings sind in Konstantinopel
auch Höhere Mädchenschulen für türkische Töchter gegründet
worden dieselben sind aber so jungen Datums daß sie noch
keine Zeit gehabt haben Einfluß zu üben Ob und was sie
wirken das kann sich erst in Jahrzehnten herausstellen

Nach Rußland geht sie nicht Vom Budapester
Ausstellungsplatze wird der folgende kleine Romsn erzählt

Eines schönen aber sehr heißen Nachmittags in der vergange
nen Woche stand Fräulein Irma die reizendste Hebe in der
Saxlehner schen Weinkosthalle allein in ihrem netten Pavillon
u d langweilte sich über die Maßen es war kein Mensch in
der Nähe und die schöne Irma reckte sich streckte ihre reizen
den Arme wie man das in derartigen verlorenen Augenblicken
thut in die Luft und schloß die Finger über ihrem Kopfe daß
sie laut knackten In diesem Augenblick ging die Thür auf
und Fräulein Irma erröthete tief als sie zwei fremde Herren
bemerkte die eintraten und sie in dieser Situation überraschten
Die beiden Herren aber lächelten ihr freundlich zu und der
jüngere derselben der ein sehr vornehmes Aussehen hatte be
gann in einem seltsam gebrochenen Deutsch eine Unterredung
mit ihr in deren Verlaus sie wiederholt in ein lautes Gelächter
ausbrach da der Fremde ihr in seiner mangelhaften Sprach
kenntniß die seltsamsten Komplimente machte Derselbe lud sie
ein am Abende nachdem die Halle geschlossen sein werde mit

schienen mir sehr trrue Preußen zu sein ich halte die Frau
aber wirklich für angefochten und geängstigt in ihrem Ge
wissen nnd dich aufrichtig um deine Beihülfe zu ihrer
Heilung Ich möchte zunächst dein Urtheil als Arzt hören
und ich denke du wirst es mir nicht vorenthalten

Ich mftß dir ja wohl gehorchen, entgegnete der Sohn
mit müdem Lächeln

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Zum Regimentscommandeur des Infanterie

Regiments Nr 36 ist der Oberstlieutnant Kraehe
vom 45 Jnsanterie Regimente welches in Lyk garnisonirt
ist ernannt worden Derselbe ist gestern von dort hier
eingetroffen und hat im Hotel zur Stadt Hamburg Ab
steigequartier und zugleich Wohnung genommen Gestern
Nachmittag wurden die beiden Bataillons und die Land
wehrfahne nach dort gebracht Heute früh 8 Uhr fand
auf dem Exercierplatze die Uebernahme des Eommaudos
durch Herrn Oberstlieutenant Krähe statt wozu die beiden
Bataillone hiesiger Garnison in Parade aufgezogen waren
Der Akt vollzog sich unter üblichen militärischen Ehren
bezeigungen und Ansprachen Herr Oberst Hafsel ist mit
dem Range eines Generalmajors zum Chef des General
stabes des 4 Armeecorps nach Magdeburg versetzt

Strafkammer Sitzung vom 9 Juli Der
Futterknecht Albert Ernst zu Welfesholz wurde am 21 Mai
d I durch das Schöffengericht zu Gerbftedt wegen körper
licher Mißhandlung des Knechts Schneider zu 20 Tagen
Gefängniß verurtheilt dagegen von der Anklage des Dieb
stahls freigesprochen Ernst hatte Berufung eingelegt in
Folge dessen die Sache vor hiesiger Strafkammer heute
zur Verhandlung kam Ernst arbeitete im vorigen Jahre
mit dem Knechte Schneider und zwei Anderen auf dem
Gute Welfesholz Im November entstand in dem Stalle
in welchem Ernst arbeitete zwischen ihm und Schneider
Streit indem Letzterer ihm vorwarf er hätte seine Jacke
die er beim letzten Erntekranz in seiner Betrunkenheit bei
ihm hätte liegen lassen an er wäre ein Dieb Ernst
widersprach und forderte seinen Gegner auf den Stall
zu verlassen welcher Aufforderung jener aber nicht nach
kam deshalb schlug ihn Ernst mit einem starken Stocke
einem Besenstiel auf Arm und Rücken so heftig daß er
Wochen lang arbeitsunfähig war Wenn schon Schneider
seine Jacke im betr Stalle zurückgelassen und einige Zeit
später bemerkt haben will daß Ernst selbige getragen so
wurde doch nicht festgestellt daß diese Jacke die zurück
gelassene gewesen da ein Zeuge bekundete daß Schneider
und Ernst Jacken von demselben Stoffe besaßen und zu
gleicher Zeit getragen haben Gereizt durch Schneiders
Benehmen beim Zurückfordern seiner vermeintlichen Jacke
wurde Ernst zum Schlagen veranlaßt und sind ihm des
halb betreffs der Körperverletzung mildernde Umstände
zugebilligt werden Der Gerichtshof erkannte bei Auf
hebung des ersten Urtheils auf 5 Mk Geldstrafe während
Verwerfung der Berufung feitens der Staatsanwaltschaft
beantragt wurde

Eine Verhandlung von ganz besonderem Interesse
namentlich für Bahnbeamte fand gestern vor der Straf
kammer statt Es handelte sich um fahrlässige Ge

ihm bei Dobos zu soupiren da kam der fremde Herr aber
der sich im Verlaufe des Gespräches als deu russischen Grafen
T ausgegeben hatte schön an die immer lachende Irma
wurde plötzlich ernst und erklärte ihm trocken er irre sich
wenn er glaube daß sie mit fremden Herren soupiren gehe
sie sei ehrlicher Bürgersleute Kind und müsse sich derartige
Zumuthungen verbitten Der russische Aristokrat war ganz
verwirrt über diese schroffe Zurechtweisung und entfernte sich
verstimmt nachdem er sich die Erlaubniß erbeten hatte sie am
nächsten Tage wieder im Pavillon besuchen zu dürfen Am
nächsten Morgen aber erschien ein Dienstmann m der Wein
kosthalle suchte Fräulein Irma und überreichte ihr einen
prachtvollen Blumenstrauß und als später der Graf erschien
hatte er das Vergnügen denselben in einer Vase prangen zu
sehen Seither verbrachte der Graf mehrere Stunden in der
Kosthalle in traulichem Geplauder mit Fäulein Irma und als
Vorwand seiner häufigen Besuche gab er an daß er bei dieser
Konversation am besten Deutsch lerne Eines schönen Tages
aber lud der Graf Fräulein Irma und ihre Mutter ohne
dieselbe wollte das Mädchen keinen Schritt mit ihm machen
ein mit ihm eine Spazierfahrt in die Stadt zu machen Der
Graf führte die beiden Damen in den Bachruch scheu Juwelen
laden uud lud das Fräulein ein sich daselbst einen Schmuck
nach ihrem Belieben auszuwählen Fräulein Irma war be
scheiden und wählte sich blos eine Amethysten Garnitnr um den
Preis von zwölfhundert Gulden Am nächsten Tage aber
warb Graf T feierlich um die Hand Irma s die
Eltern sagten freudig Ja und auch sie sagte nach einigem
Zieren und Zaudern dasselbe für den Fall daß sie nicht nach
Rußland gehen müsse sondern der Graf hierher übersiedle
Vergebens stellte ihr der Graf vor daß er in Rußland seine
Güter seine Stellung sein Heim habe daß sie daselbst eine
große Dame sein und Alles genießen werde was sie nur
wünschen könne vergebens redeten Eltern und Freundinnen
ihr zu sie solle doch nicht so starrköpfig sein und ihr Glück
von sich stoßen Irma bleibt dabei daß sie nicht von Buda
pest fortgehe da sie sich in Rußland immer fürchten würde
So steht die Affaire heute und der Graf hat ihr acht Tage
Bedenkzeit gegeben innerhalb deren sie zu einem endgiltigen
Entschlüsse kommen müsse Ihre Eltern sind in Verzweiflung
der Graf nicht minder die Freundinnen sind entsetzt freuen
sich aber innerlich über das Hinderniß an dem das Glück der
Freundin zu scheitern droht diese aber beharrt steif und fest
darauf daß Iwan wenn er sie wirklich liebe auch in Buda
pest wohnen könne Da sei es weit schöner und im Winter
anch nicht so kalt daß die Wölfe und Bären in die Stadt ge
laufen kommen Wenn sie schon einen Russen Heirathe so
solle er wenigstens nach Ungarn kommen und ein Ungar wer
den Ob Eines von den Beiden nachgeben wird ist jetzt die
Frage

Praktisch Sieh doch wie die Wilden praktisch sind
Da muß jeder Mann den Ehering in der Nase tragen damit
man s gleich kennt ob er verheirathet ist



fährdung eines Eisenbahntransportes wegen dessen der
Stationsassistent Joseph Schiffers hier 1845 in Aken
geboren unter Anklage stand Der zu Grunde liegende
Vorgang hat sich am Abend des 27 September vor
Jahres auf hiesigem Bahnhofe zugetragen als der um
8 Uhr 23 Min von Leipzig kommende Zug Nr 44 auf
einen Rangirzug stieß wobei einige Wagen beschädigt und
der Lokomotivführer Bauer sowie der Heizer Kühlhorn
verletzt wurden glücklicher Weise ohne Nachtheil für die
Gesundheit der beiden Beamten wenn auch p Bauer zur
Zeit noch etwas leidend ist An dem Unfall soll Schif
fers schuld gewesen sein insofern als ihm zur Last gelegt
wird trotz des von Kassel etwas verspätet eingetroffenen
Zuges desfen Rangirung noch nicht beendet war dem
Leipziger Zug das Einfahrtssignal ertheilt resp Anwei
sung dazu gegeben zu haben was der Angeklagte ent
schieden bestreitet und sich als schuldlos bekennt Wie
Schiffers behauptet hat er wie die Instruktion ihm vor
schreibt den Hebel des Blockapparates herumgeworfen
dann ist er aus dem Bureau hinausgegangen ohne
dem Telegraphist Naumann Anweisung gegeben zu habe
den Morse Apparat zum eigentlichen Einfahrtssignal spie
len zu lassen da zu letzterem der Zeitpunkt noch nicht
gekommen Der p Naumann aber hat kurz darauf nach
üblichem Usus vielleicht eine oder einige Minuten nach
dem Schiffers deblockirt gehabt doch das telegraphische
Signal nach Bude 90 der Blockstation entsandt und
zwar wie er behauptet lediglich auf mündliche Anweisung
des Stationsassistenten Schiffers wogegen dieser einen
solchen Befehl seinerseits in Abrede stellt Um diesen
Punkt drehte sich nun überhaupt die Verhandlung da
des Angeklagten Behauptung gegen die des Zeugen Nau
mann stand der indeß wegen Verdachts der Theil
nahme nicht vereidigt wurde und sich demnächst wegen
desselben Vorfalles vor der Strafkammer zu verantworten
haben wird Die übrigen Zeugen konnten nur über den
Zusammenstoß und über die beiden mehrerwähnten Signale
resp deren Handhabung bekunden woraus so viel zu ent
nehmen daß p Schiffers nach seiner Rückkehr aus dem
Bureau zum Signaltelegrapisten Laue gesagt am Perron
telegraphen das Einfahrtszeichen erst zu geben wenn er
ihm dies ausdrücklich befehlen würde Das würde inso
fern zu Gunsten des p Schiffers sprechen als danach
wohl nicht anzunehmen daß er zuvor dem Telegraphisten
Naumann eine entgegengesetzte Anweisung gegeben näm
lich das Einfahrtssignal zu telegraphiren als er wußte
daß es hierzu noch gar nicht Zeit war Auch nach dem
Zusammenstoß ist bemerkenswerth wie Schiffers geäußert
Herrgott wer hat denn den Zng hereingelassen worauf

ihm Naumann nur erwidert gehabt Ich Herr Schiffers
Sie haben doch deblockirt Von einer ihm durch
Schiffers ertheilten Anweisung aber hatte damals Nau
mann nichts verlauten lassen

Man scheint bei der Bahnverwaltung nach dem Unfall
zu der Einsicht gekommen zu sein daß gerade die zwei
fachen Signale verhängnißvoll gewesen weshalb seitdem
nur das Blocksignal beibehalten ist wodurch jede Con
fuston auf die einfachste Weise ausgeschlossen Die königl
Staatsanwaltschaft meinte überzeugt zu sein daß den
Aussagen des Zeugen Naumann vollständig geglaubt wer
den könne und Fahrlässigkeit seitens des Angeklagten an
zunehmen sei da er es an nöthiger Aufmerksamkeit bei
Ausübung feiner Pflichterfüllung habe mangeln lassen
In Anbetracht des geringen Schadens ward eine geringe
Strafe von 14 Tagen Gefängniß beantragt Dem ent
gegen plaidirte der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Dr Kähne durchaus auf Freisprechung besonders die
üblen Bahnhofszustände hierorts in Betracht ziehend
welchem schon bei ähnlichen Vorkommnissen gebührend
Rechnung getragen worden sei Die sonderbaren Signale
mit den unklaren Bestimmungen dürften auch wohl am
meisten zu dem Unfall Veranlassung gegeben haben was
man an maßgebender Stelle nachträglich eingesehen und
das eine Signal als überflüssig beseitigt habe Wenn
aber zu Ungunsten des Angeklagten angenommen werden
sollte daß er wirklich zu Naumann gesagt er solle tele
graphiren dann liege faktisch nicht Fahrlässigkeit sondern
wirkliche Absichtlichkeit vor und etwa dergleichen seinem
Klienten zuzutrauen dürfte bei dem unbescholtenen pflicht
getreuen Beamten jedenfalls ausgeschlossen sein Nach
kurzer Berathung verkündete der Gerichtshof daß der An
geklagte der fahrlässigen Gefährdung eines Bahntrans
portes in idealer Konkurrenz mit fahrlässiger Körperver
letzung nichtschuldig und deshalb freizusprechen sei da
nicht erwiesen daß er dem Naumann die Anweisung zum
Telegraphiren gegeben daß Naumann der seine Instruk
tion so gut wie jeder andere Bahnbeamte kennen mußte
nicht auf bloßesDeblockiren des P Schiffers telegraphiren
durfte und derselbe hiernach die eigentliche Schuld an dem
Zusammenstoß haben dürfte Darüber wird später eine
Verhandlung stattfinden

In der gestrigen Sitzung des naturwissenschaft
lichen Vereins machte Herr Dr Baumert auf eine
Disfertation aufmerksam welche den Titel trägt Zur
Casuistik der Vergiftungen mit chlorsaurem Kali
Jnaugural Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde
der gesammten Medizin und Chirurgie am 18 Mai 1885
Emil Weinert Da das chlorsaure Kali ein förmliches
Hausmittel gegen Dyphteritis geworden ist nnd als solches

nur zu häufig lässig aufbewahrt wird macht Herr
Dr Weinert auf die Gefährlichkeit dieses zum Gurgeln
benutzten Mittels welches innerlich sehr giftig wirkt auf
merksam und plaidirt dafür daß dasselbe nur auf ärzt
liche Verordnung hin an das Publikum abgegeben werden
dürfe In der betreffenden Dissertation sind nicht weniger
als 64 Fälle angeführt in denen das chlorsaure Kali
sei es in Folge von Verwechselung mit Glaubersalz von
falsch verstandenen ärztlichen Anordnungen oder eigen

mächtigem Gebrauch verhängnißvoll wirkte Auch ein hie
siger Mühlenbesitzer ist mit unter den erwähnten Fällen
angeführt Derselbe gurgelte eines kleinen Halsleidens
wegen zu häufig mit chlorsaurem Kali und mußte sterben
Das chlorsaure Kali degenerirt das Blut und zerstört die
rothen Blutkörperchen Aeußerlich ist die Vergiftung an
der bläulichen Farbe der Haut zu erkennen und durch die
dunkle grünliche Farbe des Haares Daß das chlor
saure Kali das Blut zersetzt wurde auch vom Privat
dozenten Herrn Dr Erdmann konstatirt Das mit chlor
saurem Kali versetzte Thierblut wird zu einer grünbraunen
dicken und zähen Masse Herr Professor Dr Lüdecke er
läuterte im Anschluß an das vorher Gesagte die Krystall
bildung des chlorsauren Kali Diese Krystalle schimmern
bei einer bestimmten Winkelstellung farbenprächtig auf und
steht dieser wechselnde Farbenschimmer im innigsten Zu
sammenhange mit der Zwillingsbildung der Krystalle
Herr Prioatdozent Dr Erdmann nahm hierauf Gelegen
heit als Ergänzung zu dem in der vorhergehenden Sitzung
Gesagten über die Gewinnung des Vanillins zu sprechen
Dasselbe werde auch aus Eugenol Nelkenöl hergestellt
welcher Stoff sich bekanntlich in den Gewürznelken massen
haft vorfindet auch aus Benzol könne Vanillin gewonnen
werden doch sei der Gewinnungsprozeß etwas komplizirter
Natur Herr Geheimer Hofrath Gerold gab einen Bericht
über die von ihm gemachten Erfahrungen der Einwirkung
des farbigen Lichtes auf das Wachsthum der Pflanzen
Herr Dr Teuchert referirte über eine von ihm gemachte
Untersuchung einer größeren Menge Vanille Die Schoten
waren ganz mit fa t 1 ein langen Krystallen überzogen
und durch dieselben mit einander verfilzt Da das echte
Vanillin nur in kleinen Krystallen und sehr vereinzelt an
den Vanilleschoten vorkommt so war es offenbar daß
dieser Krystallüberzug ein künstlich gemachter Benzoesäure

lösung war dazu bestimmt der Vanille ein recht gutes
Aussehen zu verleihen Die große Masse Vanille hatte
einen eigenthümlichen an Pflanmenmusduft erinnernden
Geruch und kam der feine Vanillengeruch erst später nach
mehrmaligem Waschen der Hände zum Vorschein hastete
auch an denselben mehrere Tage lang

Ausflug des Vereins für Erdkunde nach
Wettin j Schluß Weiterhin machte der Herr Vor
tragende unter Hinsweis auf die im Lokale ausgehängte
Karte des Saalthales von Oschatz darauf aufmerksam
daß der Verein nordwärts von Salzmüude eine der
merkwürdigsten Stellen im Gebiets des Flusses passirt
habe Der Fluß beschreibt nämlich dort eine Biegung
von 90 Grad also einen vollständigen rechten Winkel
Dicht bei Salzmünde mündet die Salza oder richtiger
Salzke denn so benennt sie der Mund des Volkes der
Ausfluß der Mansfelder Seeen Der kleine unbedeutende
Bach durchfließt das Cöllwe Salzmünder Thal das über
Zappendorf und Benkendorf her ausgewühlt Diese Aus
wühlung kann die Salzke nicht fertig gebracht haben es
muß vielmehr ein Fluß von ziemlicher Waffermasse ge
wesen sein In der Thalniederung findet man Geröll
masfen die ihrer mineralogischen Beschaffenheit nach auf
Thüringen weisen und um dieses Faktum zu erklären
bleibt nichts übrig als anzunehmen daß die Unftrut
in unvordenklicher Zeit hier gemündet und den Durch
bruch veranlaßt habe Das muß aber noch vor der Bil
dung der Eislebener Seeen geschehen sein denn sonst
müßten sich ja in und an denselben Spuren ähnlichen
Gerölles finden Erst nachdem die Unstrut eine andere
Richtung eingeschlagen sind die Seeen entstanden und ihr
Abfluß die Salzke benutzte das alte Bett der Unstrut

Der Saale fehlt es an Ueberbrückungen wohl aber hat
sie einige schmale Floßübergänge Der schmalste ist bei
Eröllwitz wo die Porphyrkegel auf beiden Seiten das
That einengen und ohne Zweifel haben wir hier einen
der ältesten Flußübergänge zu suchen Uralt klingt der
Name Giebichenstein Jbiko oder Gibiko heißt ein alt
germanischer Heros Giebich ist ein Beiname des Götter
vaters Wotan Vielleicht ist hier auf der Bergeshöhe
in der Nähe det für heilig gehaltenen Salzquellen unter
dem Hallrauch eine heidnische Kultusstätte gewesen
Altdeutsch klingt die Benennung Giebichenstein aber ge
wiß fuhr man schon zur Keltenzeit mit Vorliebe gerade
hier über den Fluß

Den Kelten folgten die Germanen in der Besitznahme des Lan
des und diesen wieder nach der Völkerwanderung die Slaven
Erst zur ZeiMarls des Großen begann die Rückerober ung des
Landes seitens der Deutschen und begann ein blutiger
Rasfekampf um den Fluß der im Großen und Ganzen
als Grenze zwischen Deutschen und Slaven galt Der
Charakter des Kampfes wird schon durch die Bedeutung
des Wortes Slave Sklave klar die Slaven unterlagen
und wurden Knechte Die jetzige Bevölkerung ist aus
beiden Bestandtheilen gemischt Wir aber fragen Was
ist denn nun in den Ansiedelungen an der Saale slavisch
was deutsch Man halte sest daß hier erst Germanen
lebten dann Slaven dann wieder Germanen wir haben
also eine dreifache Siedelungsfchicht Daher kann es
kommen daß in einem Dorfe das slavischen Namen trägt
die slavischen Siedler verdrängt find und germanische Be
wohner vorherrschen Wer kann sagen ob Wettin mit
seinem slavischen Namen nicht doch überwiegend Bevöl
kerung germanischen Schlages hat denn nichts ist über
liefert Doch ist wahrscheinlich daß die germanischen
Wiedereroberer des Landes jene festen Burgen auf den
Bergkuppen am Flusse angelegt wie wir das ja vom
schwarzen Schloß der jetzigen Moritzburg ausdrücklich
durch die Geschichtsschreiber bestätigt finden Es wäre
interessant wenn etwa in Sitten und Bräuchen oder im
Dialekt ein Unterschied zwischen rechts und linksusrigen
Saalufern fest zu stellen wäre aber bis jetzt hat man
noch keine Erhebungen darüber gemacht Den ersten Ver
such zur Lösung der wichtigen Frage so schloß der Herr

Redner bahnen die Körpermaße der Bewohner an und
es wird Ihnen heute eine Größenmaßkarte vorgelegt wer
den die auf Grund der Rekrutenmessung im Saal und
Seekreise entworfen worden ist

Reicher Beifall lohnte die überaus lehrreichen und in
terefsanten Erörterungen worauf Herr Studioius Wille
der Vorsitzende des studentisch geographischen Vereins,
einige Erläuterungen zu der von ihm angefertigten Grö
zeninaßkarte gab Darnach beträgt die Durchschnittskör
perhöhe im Saalkreis 1,650 M im Seekreis 1,657 M
in Halle 1,652 M im Saal und Seekreis 1,654 M
im Saal Seekreis und Halle 1,654 M Die höchst
gefundene Größe betrug 1,890 M die niedrigst gefuw
Zene konnte nicht angegeben werden da di Rekruteu
mesfungen die Zahlen unter 1,520 M nicht mehr spe
zifiziren

Man nimmt gewöhnlich an daß die Deutschen größer
und stattlicher gewesen als die Slaven es erweist sich
aber aus der Karte daß Orte mit slavischem Namen
höhere Maße besitzen ls die mit deutschen Namen Emen
Mangel hat die Karte fügte nun Herr Professor Kirch
hofs den Ausführungen des Vorredners zu es fehle die
Maße der Damen Hätten wir doch ein Amazonen
korps Vervollständigt müssen solche Messungen werden
durch Vornahme von Schädelmessungen erst dann läßt
sich ein etwas sicheres Resultat erwarten und di ie
Messungen sind allerorts vorzunehmen dann wird man
auch sehen daß es sowohl rundköpfige als langköpfige
Germanen giebt während die Breitschädlichkeit bis jetzt
als Charakteristik nur den Slaven galt Nachdem
hieraus der zufällig als Gast anwesende Realgymnasial
lehrer Dr Raikwitz aus Nordhausen welcher im Auf
trage des Vereins Fragebogen in Thüringen herumge
schickt hat und an einem Gankartenatlaß von Thüringen
arbeitet auf besonderen Wunsch des Vorsitzenden zur
Ergötzung der Damen Einiges über Liebesbräuche im
Thüringen und den Umlanden gesprochen erklärten einige
Herren aus Wettin sich bereit Messungen an sich vor
nehmen zu lassen Ein Besuch der Kuppe des Schweizer
lings schloß die genußreichen Verhandlungen worauf die
Rückfahrt per Dampfer nach Halle erfolgte

j Die Neumarkt Schützeu Gesellschasts feiert
ihr diesjähriges Königsschießen am kommenden Montag
und Dienstag Montag früh im Schützenhause Früh
stück gegeben vom abgehenden Schützenkönig Auszug nach
Trotha mit Musik woselbst im Cafsgarten das Königs
schießen stattfindet Nachmittags 3 Uhr Proklamirung
des neuen Schützenkönigs Einzug Festessen geselliges Bei
sammensein Dienstag Nachmittag Concert Abends
Ball

Pfennig Sparkasse Am 1 Juli er waren es
zwei Jahre seitdem in hiesiger Stadt nach dem Vorbild
anderer Städte eine mit der städtischen Sparkasse ver
bundene Pfennig Sparkasse in s Leben getreten ist Die
selbe hat den Zweck auch dem Unbemittelften Gelegenheit
zum Sparen zu geben indem sie Sparmarken im Werthe
von 10 Pfg in den Verkehr bringt wovon 10 Stück
auf eine Sparkarte aufgeklebt als Einzahlung bei der
städtischen Sparkasse angenommen werden So viel be
kannt geworden ist diefe Einrichtung auch mit Freuden
begrüßt und hauptsächlich im Anfang viel benutzt worden
Wenn nun in der neueren Zeit sich leider ein Rückgang
in dem Absatz der Sparmarken bemerkbar gemach hat
so liegt dies wohl weniger daran daß der Spartrieb
nachgelassen hat es dürfte vielmehr der Grund dafür
hauptsächlich auf den Umstand zurückzuführen sein daß
noch zu wenig Marken Verkaufsstellen vorhanden sind
die überdies auch noch wegen ihrer größeren Entfernung
von den Sparenden schwer zu erreichen sind Es geht
dadurch aber der Hauptzweck der Einrichtung die Be
quemlichkeit und die Gelegenheit zum Sparen zum größ
ten Theile wieder verloren

Mit Rücksicht darauf möchte Wohl die dringende Bitte
an die hiesigen Fabrikbesitzer Geschäfts Jnhaber c, welche
vielfach mit Arbeitern und kleinen Leuten in Verbindung
stehen gerechtfertigt sein durch zahlreiche Uebernahme von
Verkaufsstellen insofern der guten Sache zu dienen als
dann täglich und stündlich die Gelegenheit zum Sparen
geboten und indirekt auf die Moralität der unteren Klassen
eingewirkt wird

Schließlich sei noch bemerkt daß z Z folgende Ver
kaufsstellen für Sparmarken bestehen

1 W G Beyer Leipzigerstraße 84
2 F Dannenberg Henriettenstraße 28
3 I W Dittmar Geiststraße 60
4 F W Gläser gr Klausstraße 18
5 I Gruneberg gr Ulrichsstraße 39
6 Expedition des Halle schen Tageblattes
7 H Hartick Leipzigerstraße 40
8 F Hille Geiststraße 71
9 C A Krammisch Nachf neue Promenade 1

10 L F Mertens Hospitalplatz 1
11 Ad Metz Langegasse 5d
12 K Müller gr Klausstr 5
13 C Pagels Niemeyerstraße 13
14 A Pvtzsch alter Markt 36
15 G Preißer Karlstraße 15
16 F Schumann Friedrichstraße 8
17 Wegelin K Hübener Merseburgerstraße L v

sDie hiesige Sattler Innung hielt gestern Abend
in Richter s Restaurant unter Vorsitz des Obermeisters
Herrn W Rausch ihre fällige Quartalversammlung
5 Lehrlinge wurden unter üblicher Ansprache des Ober
meisters kontraktlich zur Lehre verpflichtet Hofsattler
meister Markmann Berlin hatte im Auftrage eines Komitee
eine Anfrage an den Obermeister resp die Innung gesandt,
wie die verwandten Gewerke Sattler Wagenbauer und
Gerber über die Abhaltung einer allgemeinen deutschen
Industrie Ausstellung im Jahre 1888 dächten Nach
längerer Debatte wurde folgende Resolution beantragt und
angenommen Aus patriotischer Hinsicht wünscht wohl die



Versammlung daß dieselbe stattfindet da andere Staaten
schon in dieser Weise früher vorgegangen sind Zwar
verzichten die Mitglieder vorläufig aus eine definitive
Zeichnung glauben aber wohl daß wenn die Unternehmung
erst im Gange ist auch die Betheiligung nicht ausge
schlossen sein wird Bei den Wagenfabrikanten wollte
Herr Rausch durch Cirkular anfragen lassen und der
Gerberinnung ebenfalls die Anfrage übersenden da bis
zum 20 Juli die Sache erledigt sein sollte Die übrigen
zur Tagesorduung gestellten Verhandlungsgegenstände
waren interner Natur

sJnterimstheater Einem vielfach laut gewor
denen Wunsche nach einem deutschen Stücke entsprechend
werden die Gäste vom Berliner Residenztheater morgen
Sonnabend Heinrich Heine von A Mels zur Auf
führung bringen Die vorzügliche Besetzung in welcher
das Stück geboten werden wird läßt eine außerordent
lich wirkungsvolle Vorstellung erwarten Nebenbei bemer
ken wir daß wie man uns mittheilt bei dieser Aufführung
der Souffleurkasten entfernt werden wird Dazu wird das
Bauermeister sche Lustspiel Werbeoffiziere gegeben wel
ches mit seinen köstlichen Offiziertypen stets gern gesehen
wird

Freybergs Gartens Nächsten Sonntag Nach
mittag wird in Freybergs Garten ein großes Kinder Volksfest
stattfinden dasselbe wird in großartigem Maßstabe unter
der Leitung des Herrn Steup welcher derartige große
und originelle Feste bereits mit großem Erfolge in
Magdeburg Hannover Elberfeld Düsseldorf c arrangirte
durchgeführt werden und mit vielen Überraschungen neuen
Kinderspielen an welchen sich bis 1000 Kinder betheiligen
können verbunden sein Während des reichhaltigen Pro
gramms ein ununterbrochenes Gartenconcert und Abends
eine große bengalische Beleuchtung mit Feuerwerk

Maradiesgarten Die gestern Abend in diesem
herrlichen Erholungsorte vom Besitzer H rrn Restaurateur
Meißner veranstaltete Illumination und bengalische Be
leuchtung der Anlagen verfehlte ihre Wirkung auf das
überaus zahlreich erschienene Publikum nicht Es wurde
allgemein der Wunsch laut der in jeder Beziehung auf
das Wohl seiner Gäste bedachte Besitzer möge bald wieder
eine so ansprechende Unterhaltung veranstalten Daß bei
dieser Gelegenheit dem edlen Naß Bier der Halle
schen Aktien Brauerei weidlich zugesprochen wurde be
weisen die vielen aufgestapelten leeren Fässer

Meuer Prachtbau In der an schönen großen
Gebäuden so reichen Poststraße wird demnächst ein jenen
stattlichen Bauten mindestens ebenbürtiger Prachtbau sich
erheben zu dem bereits am Montag die Vorarbeiten in
Angriff genommen sind Erwähntes Gebäude wird
zwischen Hotel Stadt Hamburg und dem kgl Landgerichts
gebäude auf dem ehemals Volkmann schen Grundstück auf

geführt und zwar durch Herrn Maurermeister Steinhaus
für den Eigenthümer der Baustelle Herrn Kaufmann
Drechsler Große Verkaufsläden im Erdgeschoß und
eine prächtige Fayade werden einen weiteren Glanzpunkt
in der Reihe jener stattlichen Paläste schaffen und dürfte
bereits im Herbst das neue Haus zur Benutzung fertig sein

Entwichen Gestern Abend zwischen 5 und 6 Uhr
gelang es einem geisteskranken jungen Mädchen in einem
unbewachten Augenblicke aus der königl Jrrenklinik an
der Magdeburgerstraße zu entweichen Auf ihrer Flucht
wurde sie jedoch von in der Nähe beschäftigten Maurern
aufgehalten und mit Hülfe einer hinzugekommenen Wärte
rin ihrem unfreiwilligen Aufenthalt wieder zugeführt Da
die Kranke sich energisch wehrte bot die Scene dem schau
lustigen Publikum trotz des bitteren Ernstes der Sache
ein heiteres Bild

Beim Baden ertrunken Gestern Nachmittag
gegen 3 Uhr ging der im Geschäfte des Herrn Kaufmann
Beyer in der Herrenstraße angestellte Commis Heine in
die Halloren Badeanstalt um sich dortselbst durch ein Bad
zu erfrischen Nachdem er sich bereits ca Stunde im
Wasser getummelt wollte er mit einem Freunde an das
Wehr schwimmen Da durch die Regengüsse der letzten
Tage das Wasser der Saale bedeutend gestiegen und mit
großer Geschwindigkeit über das Wehr herabbrauste so
mußten die Schwimmer alle ihre Kräfte aufbieten um ihr
Ziel zu erreichen Aber ehe sie noch an demselben ange
langt waren sank der p Heine plötzlich unter sei es daß
seine Kraft verbraucht sei es daß ein Schlaganfall ihn
getroffen oder er sich durch übermäßige Anstrengung eine
innere Verletzung zugezogen Höchstwahrscheinlich ist der
Tod sofort eingetreten denn der Unglückliche war beim
Untergehen nicht im Stande die dargebotene Hand seines
Freundes zu erfassen

Unglücksfall Auf dem Neubau der Firma
David Söhne in der großen Wallstraße stürzte gestern
gegen Mittag der Maurer Friedrich Ulrich von hier
aus der Höhe des dritten Stockes in das Suterrain herab
Das Unglück ist dadurch herbeigeführt worden daß ein
Brett welches U Passiren wollte durch das Körpergewicht
desselben mitten entzwei brach Als ein Glück ist es zu
betrachten daß U trotz der bedeutenden Höhe nur mit
geringfügigen Verletzungen des Kopfes und eines Armes
davon kam die aber trotzdem seine Ueberführung nach
der hiesigen Klinik nothwendig machten

Jnterimstheater
Was der Romanschriftsteller wagen kann welcher uns

selbst bei der trefflichsten Charakteristik seine Menschen
doch nur wie in einem Spiegel zeigt und es dem Leser
überläßt sich nach seiner individuellen Geistes und Her
zens Anlage das Spiegelbild auszustasfiren das ist
dem Dramatiker nicht gestattet der seine handelnden Per
sonen in Fleisch und Blut vorführt und von dem Zu
schauer nicht die Aktivität des Lesers sondern nur seine
Passivität fordern soll Mit einer gewissen Unfehlbarkeit

geräth erfahrungsmäßig der dramatische Dichter wel
cher den erzählenden bearbeitet in das Fahrwasser de
Novellisten und wie wir an den beiden letzten uns vor
geführten Stücken Der Hüttenbesitzer und Die Four
chambault erfahren haben vermag weder eine bühnen
geschickte Mache noch ein vorzügliches Spiel solche Arbeit
über die Zwittergestalt einer durch leibhaftige Menschen
illustrirten Erzählung hinwegzubringen und die handeln
den Personen wirken trotz allen Aufwandes ihrer
Kunst doch nur wie gut geführte Marionetten
Denn wenn einmal der Dichter aus Effekthascherei sich
durch Unwahrheit an seinen Gestalten versündigt mit an
deren Worten wenn er grobe psychologische Schnitzer
macht so ist der beste Schauspieler nicht in der Lage die
Zuschauer trotz 30 Reaumur vor einem Frösteln zu be
wahren

Was aus solchen Stücken überhaupt zu machen ist
das hat unser vortreffliches Gastspielensemble an beiden
Abenden aus denselben gemacht und es ist ganz beson
ders rühmlich anzuerkennen daß die Künstler trotz des
nur spärlich besetzten Hauses in ihrem Spiele auch nicht
eine Spur von Unlust zeigten Die noch bevorstehenden
Vorstellungen liegen auf dem Gebiete der heiteren ja
ausgelassenen Muse und wir glauben uns nicht vergeblich
mit der Bitte an unser Theaterpublikum zu wenden den
Gästen für ihre so tüchtigen Leistungen nun auch einige
lohnende Abende zu schaffen R R

Provinz und Rachbarstaaten
Merseburg 9 Juli In Folge eines Zerwürfnisses mit

dem Geliebten eines Husaren Gefreiten sprang am Dienstag
Abend die nnverehel M an der Schöpfstelle in der Nähe der
Milchinsel in die Geisel aus der sie der herzueilende Kutscher
H an den Kleidern alsbald wieder emporzog Da die Geisel
hier nur wenig über einen Fuß Wasser enthält dürfte der
kühne Sprung mehr ein Schreckschuß für den schmollenden
Liebhaber als ein ernsthafter Selbstmordversuch sein

Eisleben 8 Juli Die große Thierschau des vierten
Bezirks des landwirthschaftlichen Centralvereins der Provin
Sachsen umfassend den Regierungsbezirk Merseburg westlii
der Mulde wurde am vergangenen Montag bei schönstem
Wetter abgehalten Der Besuch war ein äußerst lebhafter an
Karten wurden verkauft 1998 zu je 1 Mark 2909 zu je 50 Pf
Es waren ausgestellt 94 Pferde 213 St Rindvieh 18 Schweine
40 Maschinen c

Eisleben 9 Juli Die Eisl Zeitung meldet soeben
Nachmittags 4 Uhr steht das Außen Gebäude des nahe gele
genen Clothildeschachtes in hellen Flammen

Nord Hansen 8 Juli Der 17 jährige Commis Karl
Emmelmann von hier gebürtig aus Pockensußra nahm in der
Zeit vom 18 bis 20 Mai d Js während sein Chef der
Brennereibesitzer Adolf Spengemann sich bei der Jubelfeier
des Realgymnasiums betheiligte die Gelegenheit wahr nicht
nur die ihm zur Zahlung von Bahnfracht übergebenen 300 M
zu unterschlagen sondern auch fünf Postanweisungen welche in
den genannten Tagen für die Firma Spengemann K Co ein
trafen in Höhe von 1168 65 M mit der Unterschrift der Firma
zu versehen und das Geld für sich zu erheben Emmelmann
flüchtete nach Holland und schloß sich dort in der Absicht bei
der holländischen Armee einzutreten dem Unteroffizier Stolle
an Dieser verstand es den unerfahrenen Emmelmann gemüth
lich auszubeuten und dessen Geld zu verwerthen Inzwischen
traf aber die verfolgende Polizei von hier ein und führte Em
melmann nach Nordhausen zurück Hier wurde derselbe heute
wegen Urkundenfälschung und Betrugs zu IV2 Jahren Gefäng
niß verurtheilt

Kassel Ein blutiges Zusammentreffen mit einem Wild
diebe der gefährlichsten Sorte hatte vergangene Nacht der in
Wickenrode unweit Großalmerode stationirte königliche Re
vierförster Müller Derselbe traf in einem zu den ausgedehn
ten Waldungen des Meißner gehörigen Reviere den Fuhrmann
Brandt aus Großalmerode auf der Pirsche Brandt ein be
rüchtigter Wilddieb folgte dem Halt Rufen des Beamten
nicht sondern lag sofort im Anschlage und gab Feuer Die
Kugel streifte nur leicht den Arm des Försters und ehe Brandt
ein Weiteres thun konnte machte der Förster von seinem Recht
der Nothwehr Gebrauch ein zweiter Schuß und der Wilderer
sank durch die Brust geschossen todt zu Boden

Meinnigen Zum Nachfolger des Hofkapellmeisters
Mannstädt welcher nach Berlin übergesiedelt ist hat der Her
zog durch Vorschlag v Bülow s Herrn Richard Strauß er
nannt Derselbe ist erst 21 Jahre alt hat aber schon Sym
phonien geschrieben die mit großem Beifall aufgenommen sind

Leipzig Der hiesige allgemeine Turnverein beging die
Jubelfeier seines 40jährigen Bestehens In dem für Leipzig
so verhängnißvollem Jahre 1845 nicht lange vor dem unseli
gen 12 August wurde er von den Professoren Bach Schreber
Biedermann u A ins Leben gerufen Er begann seine Thä
tigkeit mit 37 Mitgliedern zetzt zählt er nach vielen Hunderten
und hat seinen Ruf weit durch ganz Deutschland verbreitet
Das Jubiläum wurde unter zahlreicher Betheiligung im Kry
stallpalast begangen

Leipzig Das Defizit des im vergangenen Jahre hier
abgehaltenen achten deutschen Bundesschieß welches von der
Stadtgemeinde gedeckt wurde beläuft sich auf 115,000 Mark
Die von der Stadt übernommene Garantiesumme war bis zu
170,000 Mk bemessen während diejenige der leipz Schützenge
sellschaft sich auf 30,000 Mk bezifferte Die Rathsvorlage für
den zweiten diesjährigen Einkommensteuer Termin vier Einheits
sätze zu erheben ist von den Stadtverordneten genehmigt
worden Es ist demnach für das Jahr 1885 die Einkommen
steuer im Ganzen auf 9 Einheitssätze festgestellt worden das
durch diese Steuer aufzubringende Defizit für das genannte
Jahr beläuft sich auf 2,073,069 Mk Etwas theuer ist der
von dem Schriftsteller W Batz und Kaufmann Karl Voltz in
Mainz gegen die Theaterdirektoren Stägemann und Förster
wegen Nachzahlung von Tantismen für Aufführung verschie
dener Wagner scher Opern angestrengte Prozeß geworden Ab
gewiesen und zur Tragung der Kosten verurtheilt müssen sie
für die erste Justanz 1420 Mk für die zweite 1775 sowie
2130 Mk für die Revisionsinstanz im Ganzen 5325 Mk an
Prozeßkosten zahlen Man hatte die Kläger erst nach einem
Objekte von 413,421 Mk auf erfolgte Remonstration nach
133,000 Mk in die Kosten verurtheilt Die Kläger wolle
jedoch das Objekt nur auf 10,000 Mk veranschlagt wissen und
haben jetzt ein Gnadengesuch an den König von Sachsen ge
richtet die Kosten nach diesem Objekt normiren zu lassen

Chemnitz In hiesigen einflußreichen industriellen Kreisen
wird gegenwärtig lebhaft ein Projekt besprochen welches da
rauf hinausläuft im nächsten Jahre in unserer Industrie und
Handelsstadt eine Allgemeine Sächsische Gewerbe Ausstellung
zu veranstalten Man will damit der sür 1888 in Berlin in
Aussicht genommenen großen deutschen Gewerbe Ausstellung
durchaus keine Konkurrenz machen sondern betont ausdrücklich
daß bei der hiesigen kleineren Ausstellung sich die sächsische
Industrie für die größere Berliner stählen und stärken solle
In den maßgebenden Kreisen scheint man einer Allsstellung in

Chemnitz nicht abgeneigt zu sein ein Comite wird in den
nächsten Tagen zusammentreten

Handel und Verkehr
Altona Kieler 4Vz pCl Prioritäten Ul und IVEmission Die nächste Ziehung findet Mitte Juli statt Gegen

den Coursverlust von ca 2V pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neubürger Berlin Französische Str 13
die Versicherung für eine Prämie von 5 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 9 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 26, Kornzucker excl 88 Rendem 24,80 Mk Nach
produkte excl 75 ReNdem 21,30 Mk Sehr still Gem
Raffinade mit Faß 31,50 Mk gern Mehlis I mit Faß
30,50 Mk Unverändert

Hamburg 9 Juli Der Postdampfer Silesia derHamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft ist
von Hamburg kommend heute in St Thomas eingetroffen

Trieft 9 Juli Der Lloyddampfer Ceres ist heute
Nachmittag aus Konstantinopel hier eingetroffen

Berlin 9 Juli Die Subskription auf die 4prozent
Südbahnprioritäten ist sofort nach Eröffnung wegen starker
Ueberzeichnung geschlossen worden

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 10 Juli

4 Halleiche Stadt Obligationen 1882 4

3 1S18 33V 1S84 3V4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen 4
4 /o Sächsische Provinzial Obligationen 4
41/ Mansf Gewerksch Obligationen 4 /z
4 Unftrut Regul Obligat 4S /o Hallesche Zuckersiedttei Anleihe 5
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors 5
5 Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik 5Hallesche Bankvereins Actien 5Hallesche Zuckersiederei Act fcoKörbisdorf Zuckerfabrik Actien 4
Glanzig Zuckerfabrik Act 4Zuckerraffinerie Halle Actien 4
Sächs Thüring Braunl Stamm Actien 4
Sächs Thüring Brannk St Priorität S
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien 4
Dörftewitz Rattmannsd Braunk J Act 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken 4
Naumburger Braunkohlen Actien 4Verewigte Sächf Thür Stamm Priorität 4
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis 4
Hallesche Brauerei Stamm Prwritäten 5
Cröllwitz PaP Fabr Actien 4Zeitzer Maschiuenbau Actien Schäde 4
Hallesche Maschinenfabrik Actien 4
Hallesche Straßenbahn 4Cönnern Malzfabrik Actien SLandsberger Malzfabrik Actien SEilenburger Kattun Manufactur Actien 4
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins fco

Packhofs Actien fcoDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen

Zinsfuß Coursnotiz
102 bez
97 G
94,50 G
102 G
101,25 G
101 G
100,50 G
90 G
101 G

103,25 G
146,50 G

139,50 G
200 G
200 G

136,75 G

125,75 G
75 G

213 G

102,50 G

1650 G
400 G

sich pro Stück

Telegraphische Rachrichten
Paris 9 Juli In Regierungskreisen wird das Ge

rücht daß die Absendung von 4000 Mann Truppen nach
Madagaskar beabsichtigt sei als unbegründet bezeichnet

London 9 Juli Aus der über den Rückzug der
englischen Truppen aus Dongola veröffentlichten amtlichen
Korrespondenz er giebt sich daß General Wolseley auf ein
Telegramm des Staatssekretärs des Krieges Smith unterm
26 v M antwortete es würde leicht sein die jüngst noch
besetzt gehaltenen Positionen in Dongola wieder zu besetzen
und daß der General gleichzeitig gegen eine Räumung
Dongolas energischen Protest einlegte Die englischen
Truppen könnten Egypten vor dem Ablauf von mehreren
Jahren noch nicht verlassen man werde früher oder später
den Mahdi bekämpfen müssen einen Einfall der Anhänger
des Mahdi in Egypten werde keine Truppenmacht an der
Grenze hindern können Ein Herbstfeldzug gegen Khartum
sei leicht und die Erfolge eines solchen gewiß Der Kom
mandant von Dongola Buller sprach seine Ansicht dahin
aus daß die Wiederbesetzung Dongolas ohne eine Expe
dition unmöglich sein würde Staatssekretär Smith tele
graphirte daraus am 2 d M die Regierung habe nach
Abwägung aller Umstände beschlossen die von der vorigen
Regierung ertheilten Befehle nicht zurückzunehmen habe
aber die weitere Ausdehnung der Eisenbahn am Nil an
geordnet Im weiteren Fortgang der Sitzung erklärte
der Schatzkanzler daß von den bewilligten elf Millonen
Kredit bereits 9,850,000 Pfd Sterl verausgabt seien die
bei diesem Kredit in Anschlag gebrachten Ausgaben der
Admiralität hätten bereits am 5 v M den Voranschlag
um eine halbe Million überstiegen Das Gesammtdesizit
des vorigen und des laufenden Jahres betrage 3,870,000
Pfd Sterl er beabsichtige dasselbe durch Schatzbons und
Schatzamtstratten zu decken Ferner erklärte der Kanzler
daß er dem Hauses Z vonChilders gemachten Borschlag
den Alkoholgehalt der Weine von 26 aus 30 Grad zu

erhöhen aufgebe zugleich wies Hicks Beach die Annahme
zurück daß mit der Untersuchung über den im Handel
und Landwirthschaft herschenden Nothstand eine Rückkehr
zum Schntzzollsysteme beabsichtigt sei Die Budget wurde
hierauf in erster Lesung angenommen

Nachtrag
Der Centralöerein für Handelsgeographie beabsichtigt

in Gemeinschaft mit der deutschen Exportbank zu Berlin
im Herbste d I eine Hanvelsexpedition nach Nordwest
afrika und den Mittelmeerländern zu veranstalten Die
selbe wird den Zweck verfolgen durch sorgfältig zusammen
gestellte Musterkollektionen die Erzeugnisse der deutschen
Industrie an den von der Expedition berührten Plätzen
bekannt zu machen und dadurch dem deutschen Export
neue Absatzwege zu erschließen Um unmittelbar in das
Geschäft eintreten zu können ist die Expedition bereit auch
größere Waarenmengen mit sich zu führen und eventuell
gegen Provision zu verkaufen Die Kosten der Betheili
gung an dem Unternehmen sind so niedrig als möglich
bemessen Näheres über die Organisation desselben ergiebt
der vom Bureau des Centralvereins für Handelsgeographie
in Berlin L VV Kochstraße 27 zu beziehende Prospekt
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und empfehle meine zu bekannt billigsten
Preisen ZqdkZZKISSKOK MÄN A

Nächsten Montag und Dienstag stehen große
und kleine magere l üriiiK
englische Raee zum Verkauf im Gasthof zum Gol

denen Pflug in Halle
W II und Z i IZIiitt i

MOKsS H S7 Fs Ms DsÄ
s r 8 k I iiixlHeute Sonnabend den II Juli 188S

V A ZOt tO G KKrder Leipziger Amrtett und Concert Siinger
Anfang 8 Uhr VSlivt 4 Pfg sind vorher an den bekannten

Vorverkaufsstelle zn haben

krv bvrs s Vsrtvu
Heute Souuabeud den II ds Mts Nachm z4 Uhr

1 Großes Kinder Volksfest
arrangirt und geleitet von Herrn D verbunden mit

K F OHSGNA MZILtÄ
v lLi Ä r V llr tv tv Fest Fahnen Bertheilung

an sämmtliche Kinder Fest Fahnen Polonaise dnrch den Garten Preis
Hinkkampf für Knaben Guirlandenspiel für Mädchen Aufsteigen eines
Luftballons Preis Lattenlanfen für Knaben Künstl Seilspringen für
Mädchen Aufsteigen eines größeren Luftballons Preis Wettschleifenkampf
für Knaben Kreismachen für Mädchen Aufsteigen zweier Luftballons
Sacklaufen für Knaben Blindes Flaschenschlagen für Mädchen Blindes
Ringewerfen für Knaben Ringspiel für Mädchen
Zum Schluß Aufsteigen des Riesen Luftballons Neptun

Sämmtliche Spiele werden unter Musikbegleitung ausgeführt Ein jedes Kind
welches sich durch das Spiel auszeichnet erhält einen hübschen Preis

Entr e SO Pfg für Kinder Iv Pfg
Zu diesem hier noch nicht aufgeführten Kinder Volksfeste ladet ergebenst ein

r v i x

Prchler s Berg
Heute Sonnabend Humor Vorträgt

von Herrn
Montag

Täglich frisch gepflückte Kirschen

Heute Souuabeud
Gnrgerverein

für städtische Interessen
N Sonnabend den 11 Juli Abends 8 Uhr

Gesellige Vereinigung der Mitglieder
im Paradies

Ver V i iti ii
üeiiwiier Xn Wrbililt

Nordostthür Bezirk 17 Halle a/S
Diejenigen Kameraden welche sich bei der

Fahnenweihe in Gutenberg betheiligen
treten Sonntag den IS Jnli er Vor
mittag 11 /z Uhr im Rosenthal an
Im Auftrag sämmtlicher Vereius Vorsteher

Bezirks Vorsitzen er

Am Sonntag den 12 Juli er Punkt
12 Uhr tritt der Verein zur Fahnenweihe

in Gutenberg im Restaurant zum Rosen
thal an Der Vorstand

M kki

s MMDie Kameraden werden gebeten sich Sonn
ag den 1Ä Juli Uhr im Vereins
okale einzusinden zur Fahnenweihe nach

Gutenberg mit Musik Der Vorstand

Dampsschifffahrt nach Benchlitz
5 Sonntag früh VV2 Uhr Abfahrt Rückfahrt IIV2 Uhr

5 Person 4V Pf hin und retour
Unterplan

2 tiieliiiM KlMiMellell
werden gesucht

imlx it Chemnitz
lücktiM UiirvrSMllW

stellt ein V Niemeherstr 20

wvzvvv Mark
find in einzelnen Betrögen
theils sofort theils
1 Ottover er auf gute
Hypothek dnrch mich ans
znleihen
IiiMrM kriiliHiibkrK

Scheuertücher
empfiehlt HVilli HVk Itvr Leipziger str 92
S fette Schweine verk Bockshörner S

Ein tüchtiger selbstständiger

rvuersvwmeS
für Blech und Schweistarbeiten wird
sofort dauernd gesucht

Hii ll i l ni i
8 ivuK i rK Mlk KÄvZ i rK

l ImmdMiedtz ii i A
bestehend aus 6 Zimmern und Zubehör mit
Gartenhaus und Gartenbenutzung Schim
melstrasze S bisher von Hrn Professor
z l bewohnt ist zum I Ok
tober auf Wunsch jedoch auch früher zu
vermiethen Näheres daselbst beim Portier
zu erfragen

Ein Lehrling gegen Kostgeld fof gesucht

SS I Klempnermeister
Gin träft Arbeiter
der mit Pferden umzugehen versteht wird
aushilfsweise sofort gesucht

Königstratze SV II
Ein zuverlässiger

wird sofort gesucht
im Grünen Hof

für feinere Damenwäsche ge
sucht von

Brüderstratze 17
Ein junges Mädchen

für Hausarbeit per sofort gesucht
Kirchthor It

Ein kräftiges Kindermädchen sofort

gesucht s im Laden
Wegen Versetzung des bisherigen

Inhabers ist die Bel Etage
S 5 IS pro I Jan 188 zu ver

Miethen Preis IZZiv Mk i

Näheres r I partKl Klansstrasze II ist die herrsch
Beletage sofort oder pr I Oktober
zu vermiethen Preis I S0 Mark

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4
für 8 Mkfür 45V Mk

Die II Etage Albrechtstr 31 besteh
in 5 St 3 K K und Znb wie auch mit
Gartenben ist vom I Okt ab für den Preis
von 650 Mark jährlich zu vermiethen

Die von der verst verw Frau
isel in dem Hause neue Promenade 16

innegehabte Wohnung mit allein Zubehör
ist zu vermiethen und zum 1 Oktober oder
auch srüher zu beziehen Nähere Auskunft
ertheilt 1 DI tv Schulberg 12

Ein Eckladen nebst Woh
nnng woriu ein Viktualieugefchäft flott be
trieben wird ist zum 1 Oktob zu vermieth

Brunnenplatz S l
Für einz Leute St u K Weidenplan 10

Frenndl möbl Logis
gr Mrichstr ö5,H ,l ,I
Auch Tischgäste werden angenommen

Ein fein möbl Zimmer ist sofort zu ver
miethen Marienstr Nr 10 rechts Part

1 möbl Wohn sofort oder später zu ver
miethen Hermannstr 4 part
Anst Schläfst m K Bahnhofstr 14 8c

Meine Wohnung befindet sich seit
dem I Juli er 1 i sliitli ti 4t
parterre

Maurermstr

Ein Geistlicher sucht eine frdl u gesunde
Wohnung m ca 7 Piecen Off m Preis
angabe u i d Exp d Bl erb

Der monatliche MissionsgotteSdienst findet
wie an jedem zweitem Montag des Monats
o diesmal am Montag den IS Juli
6 Uhr in der Marienkirche statt Unsere
Missionsfreunde in den städtischen Gemeinden
werden hierzu mit dem Bemerken freundlich
eingeladen daß Herr Dompred Albertz diese
Missionsstunde zu halten sich bereit erklärt hat

Verlobt s

Halls a/8

Heute früh S Uhr wurde uns ein
munterer Junge geboren was wir
hiermit hocherfreut anzeigen

M pOüt und Frau
Halle a S 10 Juli 1885

Lsuts dsnä 6 Utir Mtsobliok
nsoli lävAsrein I iäsn siwtt uncl
ssli im ksston Olsudsii an ssüisii
HsllanÄ nnssr Autsr Vatm Liross
n LelnvicMi VÄwr äer lievtier

knvt XleiimIiMt
ün 78 I sb6N8jabi 6

Die IZsördiANllA iinclet am 8ois i

3 III r S i i, iX A
ii t ttt i i stattHalls äsn 9 ull 1885

I i tit tt ii iii I I i i sli

Todes Auzeige
Gestern Donnerstag Nachmittag 4 Uhr

ist mein lieber Sohn der Handlungsgehilfe
Mi x Uviiiv beim Baden ertrunken

Dieses seinen Freunden zur Nachricht
Mit der Bitte um stilles Beileid

die trauernden Eltern n Geschwister
Heinv und Fran

Heute Vormittag 10 Uhr entschlief sanft
und ruhig meine liebe Frau unsere gute
treue Mutter

geb Wipplinger
im Alter von 70 I 1 M 27 T

Mit der Bitte um stille Theilnahme statt
besonderer Meldung

die trauernden Hinterbliebenen
I z z v Äi Ir als Gatte

I c i Ma k IZvals Söhne und Tochter
Halle a/S den 9 Juli 1885
Beerdigung Sonnabend Nachmittag 5 Uhr

vom Tranerhanse nach dem Friedhof

Donnerstag Nachmittag 5 Uhr starb un
erwartet meine liebe Frau Marie geb
Wenzel

Dr I Harang und Sohn
Für den redalttonelle und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetlchmanu in Halle
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